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Mauerwerk aus Planhochlochziegeln mit Quadratlochung  

Dieser Bescheid ändert/ergänzt die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-17.1-1063 vom 
17. April 2012. 
Dieser Bescheid umfasst drei Seiten. Er gilt nur in Verbindung mit der oben genannten allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung und darf nur zusammen mit dieser verwendet werden.   
 

über die Änderung und Ergänzung der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 
vom 17. April 2012 
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ZU II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt 
geändert und ergänzt. 
 
1. Abschnitt 1 erhält folgende Fassung: 

1 Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich 

  
 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung erstreckt sich auf die Herstellung bestimmter 

Planhochlochziegel – bezeichnet als "Planhochlochziegel mit Quadratlochung" – sowie die 
Herstellung der Poroton-T-Dünnbettmörtel Typ I, Typ III, Typ B I, Typ B III, Typ M I 
und Typ M IV sowie des Glasfilamentgewebes BASIS SK 34/68 tex und die Verwendung 
dieser Planhochlochziegel und Dünnbettmörtel bzw. des Poroton-T-Dünnbettmörtels Typ III, 
Typ B III oder Typ M IV zusammen mit dem Glasfilamentgewebe BASIS SK 34/68 tex für 
Mauerwerk im Dünnbettverfahren (Mauerwerk mit Dünnbettmörtel) nach 
DIN 1053-1:1996-11 – Mauerwerk – Teil 1: Berechnung und Ausführung. 

 Die Planhochlochziegel sind LD-Ziegel oder HD-Ziegel nach DIN EN 771-1:2005-05 – Fest-
legungen für Mauersteine – Teil 1: Mauerziegel – der Kategorie I mit den in dieser allge-
meinen bauaufsichtlichen Zulassung genannten Eigenschaften (Lochbild siehe z. B. 
Anlage 1). 

 Die Planhochlochziegel haben eine Länge von 248 mm, 308 mm, 373 mm oder 498 mm, 
eine Breite von 115 mm, 145 mm, 150 mm, 200 mm, 240 mm, 250 mm oder 300 mm und 
eine Höhe von  249 mm. Sie werden mit Druckfestigkeiten entsprechend den Druckfestig-
keitsklassen 8, 10, 12, 16 und 20 und Brutto-Trockenrohdichten entsprechend der Roh-
dichteklasse 0,9; 1,0; 1,2 oder 1,4 nach DIN V 105-100:2005-10 – Mauerziegel; Teil 100: 
Mauerziegel mit besonderen Eigenschaften – hergestellt. 

 Für die Herstellung des Mauerwerks dürfen nur die Poroton-T-Dünnbettmörtel Typ I, Typ III, 
Typ B I, Typ B III, Typ M I und Typ M IV nach dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulas-
sung verwendet werden. 

 Bei Vermauerung des Poroton-T-Dünnbettmörtels Typ III, Typ B III oder Typ M IV zusam-
men mit dem Glasfilamentgewebe BASIS SK 34/68 tex (nur bei Wanddicken ≥ 240 mm) ist 
die speziell für dieses Verfahren entwickelte V.Plus-Mörtelrolle unter Berücksichtigung der 
Verarbeitungsrichtlinien des Herstellers zu verwenden. 

 Das Mauerwerk darf nicht als Schornsteinmauerwerk und nicht als bewehrtes Mauerwerk 
verwendet werden. 

 Das Mauerwerk darf nicht für Mauerwerk nach Eignungsprüfung, sondern nur als Rezept-
mauerwerk verwendet werden. 
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2. Abschnitt 4.2 wird wie folgt geändert und ergänzt. 
a) Der dritte Absatz erhält folgende Fassung: 
 Bei Verwendung des Poroton-T-Dünnbettmörtels Typ I, Typ III, Typ B I, Typ B III, 

Typ M I oder Typ M IV ohne das Glasfilamentgewebe BASIS SK 34/68 tex ist der 
Dünnbettmörtel auf die Lagerflächen (Stegquerschnitte) der staubfreien 
Planhochlochziegel aufzutragen und gleichmäßig so zu verteilen, dass eine 
Fugendicke von mindestens 1 mm und höchstens 3 mm entsteht. Die 
Planhochlochziegel dürfen auch in den Dünnbettmörtel getaucht (ca. 0,5 cm tief) 
und dann versetzt werden, wobei der Dünnbettmörtel an allen Stegen haften muss. 

b) Der vierte Absatz wird gestrichen. 
 
 
Anneliese Böttcher Beglaubigt 
Referatsleiterin 


